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Netzwerkstelle 
„Frühe Hilfen-Kinderschutz“  

Jerichower Land 

Breiter Weg 28 | 39288 Burg 

 

ÖFFNUNGSZEIT  

Montag 14.00 – 16.00 Uhr 

 

Netzwerkkoordination 

Katrin Jassmann 

  0151 58055602 

 netzwerk-kinderschutz@dachstiftung-diakonie.de 

www.frühe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.de 

 

 

http://www.frühe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.de/


 

THEMA 1 | Infos über das Netzwerk „Frühe Hilfen-Kinderschutz“ JL 

  

Alle Infos finden Sie unter: 

www.frühe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

              

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein starkes Netzwerk für Familien 

Auf Grundlage des Landeskinderschutzgesetzes Sachsen Anhalt 

und des Bundeskinderschutzgesetzes hält auch das Jerichower 

Land seit 2010 ein Netzwerk „Frühe Hilfen-Kinderschutz“ vor. 

Dieses Netzwerk wird kontinuierlich ausgebaut und bedarfsgerecht 

weiterentwickelt. In regionalen und überregionalen Facharbeits-

gruppen wirken Einrichtungen und Fachkräfte mit Schnittstellen zu 

den Frühen Hilfen und Kinderschutz multiprofessionell zusammen. 

Das Netzwerk verfolgt mit allen Maßnahmen das Ziel, Eltern in 

ihren Beziehungs- und Erziehungskompetenzen zu stärken und 

Kindern ein gesundes, sicheres und gewaltfreies Aufwachsen zu 

ermöglichen.  

 

 

 

Aufgaben der Netzwerkkoordinierungsstelle 

 Information und Beratung von Ratsuchenden über Hilfs- und 
Unterstützungsangebote der Frühen Hilfen und im Kinderschutz 

 Information und Beratung  bei Kindeswohlgefährdung 

 Ausbau und Pflege des multiprofessionellen Netzwerkes „Frühe 
Hilfen-Kinderschutz“ JL 

 Ausbau und Erweiterung von Beratungs- und 
Unterstützungsangeboten für Schwangere, (werdende) Eltern 
und Familien 

 Koordinierung Einsatz Familienhebammen und Familien-
Gesundheits-Kinderkrankenpfleger*innen 

 Organisation von Austauschtreffen, Netzwerkveranstaltungen 
und Fortbildungsangeboten für Fachkräfte zu Themen der 
Frühen Hilfen und des Kinderschutzes 

 

Was das Netzwerk leistet: 

 Multiprofessioneller Austausch und Information zu Angeboten, Verfahren und     
Qualitätsstandards in den Frühen Hilfen und im Kinderschutz 

 bestehende Angebote für Kinder, Jugendliche und Familien miteinander vernetzen 

 bedarfsgerechte Ausgestaltung und Weiterentwicklungen von Angeboten für Familien 

 Fortbildung /Qualifizierung von Netzwerkpartnern zu den  Frühen Hilfen sowie im 
(präventiven) Kinderschutz 

 Information und Beratung von Fachkräften zu den Angeboten der Frühen Hilfen 

 Kollegiale Fallberatung  

 Vermittlung einer Beratung gemäß § 8b SGB VIII durch eine insoweit erfahrenen Fachkraft 
im Kinderschutz bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung. 

 

Netzwerkkoordinatorin Katrin Jassmann 

http://www.frühe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.de/


 

THEMA 2 | Handreichung bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung 

 
 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktualisierte Handreichung Kindeswohlgefährdung 

In multiprofessioneller Zusammenarbeit verschiedener Fachkräfte in den regionalen Facharbeits-

gruppen Kinderschutz wurde 2013 die Handreichung zum Verfahren bei Kindeswohlgefährdung 

entwickelt und ist Handlungs- und Dokumentationsgrundlage von Kinderschutzfällen im Jerichower 

Land. 2023 wurde die Handreichung erneut überarbeitet. Mit der Aktualisierung wurde, neben der 

bereits bestehenden Druckversion, auch eine Vorlage zur digitalen Bearbeitung und Dokumentation 

erstellt. Neu ist auch der Meldebogen zur Anzeige einer Kindeswohlgefährdung im zuständigen 

Jugendamt. Die Handreichung sowie weitere Informationen zum Kinderschutz finden Fachkräfte auf 

der Webseite der Netzwerkstelle „Frühe Hilfen-Kinderschutz“ Jerichower Land: 

https://www.fruehe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.de/netzwerkstelle-fuer-kindswohl/ 

Bei Fragen zur Nutzung der Handreichung oder zum Verfahren bei Kindeswohlgefährdung, wenden 

Sie sich gern an die Netzwerkstelle.  

 

 

 

https://www.fruehe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.de/netzwerkstelle-fuer-kindswohl/


 

THEMA 3 | Fachaustausch „Ganzheitlicher Kinderschutz“ im Jerichower Land 

 

Gründung Fachkräftezirkel „Ganzheitlicher Kinderschutz“ 

 

In Kooperation zwischen der pädagogischen Fachberatung des Landkreises und der Netzwerkstelle 

Frühe Hilfen-Kinderschutz wurde in 2024 ein Fachkräftezirkel „Ganzheitlicher Kinderschutz“ für 

pädagogische Fachkräfte im Jerichower Land gegründet. Hier können sich die Teilnehmer*innen, 

insbesondere in der Funktion als Kinderschutzfachkraft oder insoweit erfahrene Fachkraft im 

Kinderschutz, regelmäßig zu Kinderschutzthemen austauschen und einrichtungsübergreifend 

zusammenarbeiten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 13.03.24 setzten die Veranstalter*innen Herr Liedtke und Frau Deumelandt von der 

pädagogischen Fachberatung und Frau Jassmann von der Netzwerkstelle die Auftaktveranstaltung 

des Fachkräftezirkels um. An dem Fachkräfteaustausch nahmen mehr als 30 Fachkräfte aus den 

Kindertagesstätten, Horten und weiteren Einrichtungen der freien Kinder- und Jugendhilfe des 

Landkreises teil. In diesem ersten Treffen tauschten sich die Teilnehmer*innen über aktuelle 

Bedarfe, Herausforderungen und Schnittstellen in der Arbeit im Kinderschutz aus und legten 

Rahmenbedingungen für eine längerfristige Mitwirkung im Fachkräftezirkel „Ganzheitlicher 

Kinderschutz“ fest. Am 18.09.24 findet das zweite Treffen des neugegündeten Fachkräftezirkels 

statt. Zentrales Thema der Veranstaltung wird der professionelle, pädagogische Umgang mit 

Verhaltenauffälligkeiten oder Verhaltensstörungen bei Kindern und Jugendlichen sein. 

  

Weitere Infos zum Fachkräfteaustausch „Ganzheitlicher Kinderschutz“ finden Sie hier: 

https://www.lkjl.de/de/artikel/fachaustausch-ganzheitlicher-kinderschutz-im-

jerichower-land.html  

Organisator*innen Daniela Deumelandt, Jean-Marcus Liedtke 

und Katrin Jassmann 

Fachkräfte aus verschiedenen Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen  

des Jerichower Landes 

https://www.lkjl.de/de/artikel/fachaustausch-ganzheitlicher-kinderschutz-im-jerichower-land.html
https://www.lkjl.de/de/artikel/fachaustausch-ganzheitlicher-kinderschutz-im-jerichower-land.html


 
THEMA 4 | Angebote Kreißsaal Helios Klinik Jerichower Land in Burg   

 

03921 961411 – „Kreißsaal Helios Klinik Jerichower Land, guten Tag !“ 

„Hevianna“ - Dieser Begriff kommt aus dem Altdeutschen. Er bedeutet die „Hebende“, welche in 

früheren Zeiten oft die „ana“, die Großmutter/ Ahnin war. Sie nahm das Kind in die Hände, übergab 

es an den Vater weiter, welcher mit dieser Geste das Kind als sein eigenes akzeptierte. Auch heute 

noch nehmen meistens die Hebammen weltweit das Neugeborene in Empfang und übergeben das 

kleine Wunder an die Eltern. So auch im Kreißsaal der Helios Klinik im Jerichower Land. 12 

Heviannen begleiten die Frauen mit ihren Nächsten vor, während und nach der Geburt. Diese 

Begleitung beginnt in der Klinik meist im Rahmen der Hebammensprechstunde in Burg oder Zerbst. 

Führt über Akupunkturen, Taping, ambulante CTG-Kontrollen, Assistenz bei 

Beckenendlagenwendungen, natürlich die Geburtsbegleitung bis hin zur Betreuung auf der 

Wochenstation. Für die Geschwister des Neuankömmlings bieten wir Geschwisterkurse an. Die 

„Großen“ sollten im Alter von 4-8 Jahren sein. Alle ambulanten Angebote der Klinik sind kostenlos. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Außerklinisch gibt es auch so einiges zu entdecken. Als da sind der Geburtsvorbereitungskurs, 

Vorgespräche und Geburtsvorbereitung im häuslichen Bereich, Rückbildungsgymnastik und die 

ambulanten Nachsorgen für die jungen Familien durch freiberuflich arbeitende Hebammen. Wer 

diese Leistungen in Anspruch nehmen möchte, ruft direkt bei den Hebammen persönlich an. Auch 

gibt es 2 Hebammen und 1 Kinderkrankenschwester in unserem Haus, welche als Familien-

hebammen bzw. Familienkinderkrankenschwester für den Landkreis JL tätig sind. Bedarfe in diese 

Richtung können ganz ungezwungen an unsere Netzwerkkoordinatorin Frau Katrin Jassmann 

gerichtet werden. 

In unserem Kreißsaal öffnen sich jeden 1. und 2. Montag im Monat um 18:00 Uhr die Türen für 

Wissbegierige zur Kreißsaalführung. Eine Anmeldung dazu ist nicht erforderlich. Wer Interesse hat, 

sollte kurz vor 18:00 Uhr an der Rezeption des Krankenhauses sein. Alle Eintreffenden werden dort 

abgeholt, um dann zum und durch den Kreißsaal geführt zu werden. Natürlich wissen wir nie, wann 

die kleinen Mäuse auf die Welt kommen möchten. Demzufolge bleibt es immer spannend wie viel 

wir präsentieren können. 



 
Hebammen, Geburtshelfer, Anästhesisten, Laboranten…alle sind 24/7 im Einsatz. Unsere Pädiater 

stehen wochentags von 08:00 – 18:00 Uhr bereit. Danach befinden sie sich im Rufdienst.  An den 

Wochenenden und Feiertagen sind diese zu den so genannten U-Untersuchungen und 

Entlassungen vor Ort. 

Zurück zum Kreißsaal: Unser Kreißsaal ist in angenehmen, warmen Tönen gestaltet. Musik, 

Aromaöllampen, eine Gebärwanne, Matten, Gebärhocker, von der Decke herabhängende Tücher, 

Pezzibälle, Sprossenwand bis hin zum wärmenden Kirschkernkissen, verschiedenen Ölen zum 

Auftragen auf die Haut oder Einmassieren zur Entspannung runden unser Angebot für die 

Gebärenden ab.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf unserer Wochenstation gibt es 1- und 2- Bettzimmer im Rooming-In-System. Gern wird auch ein 

Familienzimmer in Anspruch genommen, welches kostenlos zur Verfügung gestellt wird. 

Ab der 36.+0 SSW darf in unserem Haus geboren werden. Jedoch gilt immer: im Zweifelsfall, egal in 

welcher Schwangerschaftswoche, ist eine Vorstellung möglich und manchmal auch zwingend nötig. 

Ärzte und Hebammen entscheiden gemeinsam über die weitere Vorgehensweise, denn nicht alle 

Frauen müssen in ein Perinatalzentrum verlegt werden. Es kommt immer darauf an: Was liegt vor?! 

Viele werdende Mütter, Väter und deren Familien aus dem Jerichower Land und den angrenzenden 

Landkreisen sind froh über kurze Wege. Sowohl wortwörtlich über unsere Verkehrswege, als auch 

mal ohne große Umstände über das Telefon. Rasch zum CTG-Termin, weil der niedergelassene 

Facharzt im Urlaub ist, Feiertage oder Wochenende sind. Oder es muss nur mal kurz eine Frage per 

Telefon gestellt werden. Kein Problem. Wir sind da. Und zwar genau hier: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Helios Klinik Jerichower Land 

August- Bebel- Str. 55a 

39288 Burg 

Kreißsaal, 1. OG 

Telefon: 03921/ 961411 

 

Es grüßt Sie ganz herzlich 

Kathrin Tolle-Radigk 

Ltd. Hebamme 



 

 

 

Ein Beratungsangebot in medizinischen Kinderschutzfragen 

 

Die Medizinische Kinderschutzhotline (0800 19 210 00) ist ein vom Bundesministerium für Familien, 
Senioren, Frauen und Jugend gefördertes telefonisches Beratungsangebot in medizinischen 
Kinderschutzfragen. Es richtet sich an Fachkräfte der öffentlichen und freien Kinder- und 
Jugendhilfe, der Familiengerichte sowie des Gesundheitswesens und ist bundesweit, kostenfrei 
und rund um die Uhr verfügbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
          Mediziner beraten Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe 
 

Das Berater*innenteam besteht aus Ärzt*innen, die klinische Erfahrungen im medizinischen 
Kinderschutz haben und die Zusatzweiterbildung Kinderschutzmedizin besitzen, sowie darüber 
hinaus für die Schnittstellenarbeit Weiterbildungen durchlaufen haben, wie sie auch für insoweit 
erfahrene Fachkräfte angeboten werden. Für Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe bietet unsere 
Beratung rasch verfügbare medizinische Expertise zur Einschätzung von Fällen möglicher 
Kindeswohlgefährdung und unterstützt somit sowohl Fachkräfte der Allgemeinen / Regionalen 
Sozialen Dienste, in der Beratung tätige Kinderschutzfachkräfte und direkt mit Kindern und Familien 
tätige Fachkräfte in medizinischen Fragen des Kinderschutzes. 
 
 
Mögliche Beratungsschwerpunkte: 
 
  *   Welche Verletzungen können auf Misshandlung, Vernachlässigung oder Missbrauch hindeuten? 
  *   Wer kann vor Ort medizinische Versorgung und Abklärung leisten? 
  *   Sind Schilderungen und Angaben von Dritten medizinisch plausibel? 
  *   Wie schnell muss ich tätig werden? 
  *   Wer dokumentiert Verletzungen? 

 

 
Weitere Infos finden Sie auf: www.kinderschutzhotline.de<http://www.kinderschutzhotline.de/ 

 
Dort können Sie auch Arbeitsmaterialien zu Themen wie Kindesmisshandlung, Vernachlässigung, 
Schütteltrauma etc. herunterladen. Auf der Homepage finden Sie weiterhin Informationen zum 
Online-Fachtag am 04.09.2024 zum Thema „Erhebliche Vernachlässigung“ ein. 

THEMA 5 | Medizinische Kinderschutzhotline in medizinischen Kinderschutzfragen 



 
 

 

Einladung zum Familienfrühstück! 

Wann: Dienstag, 24.09.24  / 10.00 – 12.00 Uhr 

Wo: benvivo Nachbarschaftstreff Burg gGmbH, Am Markt 1, 39288 Burg 

 
Am 24.09.24 veranstaltet der benvivo Nachbarschaftstreff gGmbH in Kooperation mit dem 

Jobcenter Jerichower Land und der Netzwerkstelle „Frühe Hilfen-Kinderschutz“ ein leckeres 

Familienfrühstück für Eltern mit Kindern von 0-5 Jahren. 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Neben einem leckeren, kostenfreien Frühstück warten viele Themen rund um die Familie wie 

Elternzeit, Frühe Hilfen, Zahngesundheit und Lesen mit Kindern auf interessierte Familien. 

Weiterhin gibt es tolle Angebote wie: 

 

  Tauschbörse für Kindersachen, Kinderspielzeug und Kinderbücher 

  Spiel- und Krabbelwiese für die Kleinen 

  Kinderbuchecke und Medienbox der Burger Bibliothek Brigitte Reimann 

  Zahn-Puzzi-Infostand 

  Begegnung und Austausch mit anderen Familien 
 

Und weitere Überraschungen… 
 
 
 

Eine Anmeldung vorab ist gewünscht und kann hier erfolgen: 

ANSPRECHPARTNER*IN: Silke Kirchhof  benvivo Kulturturm gGmbH 

 

TELEFON: 03921-72 97 818 

 MAIL: kirchhof@benvivo.de 

 

THEMA 5 | Familienfrühstück am 24.09.24 im benvivo Nachbarschaftstreff Burg 


